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Viterbo und die ſogenannten Franziskusblüten; 1902 Retraite Oeuvre
posthume du Pacifique de Saint-Pal. O tr 12 6T An

Mathieu) DaT Peltier Sainte Hlisabeth de Hongrie, Dar M.
abbE Laubin. Une mission Ethiopie Kardinal Maſſaja) Dar le

Alfred de Carouge. Sainte ROSe de Viterbe, DaTL M. abbé Bara⸗
Scud (3e Edition). Le 1enheureux Diégo de Cadix, L'⁴

t de
'Andalousie, Parl le P Damase de LOIsey. Direkt vom Verlage bezogen
kommen die echs Bändchen zuſammen: 10 1 COlis bostal Frks 7.10
2⁰ Dar 1⁴ OSte VSCG recommandation Frks 8.15 Einzeln genommen koſtet
das ändchen Frks 1.50 und Orto en Mitgkiedern der drei en des
eil Franziskus und deren Freunden und Gönnern, we des Franzö⸗

ſiſchen kundig ſind, ſei die neue Bibliothek vor allem wärmſtens empfohlen
Joß. Cap

Der Ordensbruder Anleitung 3u einem frommen, verdienſt⸗
vollen Leben Im Ordensſtande von Dr Schneider. Mit biſchöfl
Druckgenehmigung. Regensburg. 1903 Coppenrath 120 S. XIX, 1033
Leinen geb 5.80 6.96, (Eder M 6.— 7.20

Das Buch „Die Ordensſchweſter“ (vergl. Quartalſchrift Jahrgang 1899)
hatte olch ſegensreichen Erfolg, daß 8 obn —8—1  —2 vier Auflagen

„Der Ordensbruder“ iſt weſentlich Buch, nur wenig geändert.
Wir wünſchen demſelben gleichen Erfolg Für baldige Neuauflagen ſollten
wegfallen einzelne ſprachliche Härten, owie die Anführung der vielen,
auch nur olider, franzöſiſchen Autoren. Hre trefflichen Gedanken wären
einfach frei wiederzugeben. Auch GCre die Druck⸗-⸗Korrektur 5¹ verbeſſern.
Dem vortrefflichen Inhalte: „Weſen und Verpflichtungen des Ordensſtandes“
ſollte auch un jeder Hinſicht die äußere Form entſprechen

Joſ. Cap
30) reu zur Tr und Vorträge und Erwägungen.

Weiteren Kreiſen aller chriſtlichen Bekenntniſſe dargeboten von Georg
Fell V Freiburg 1903 Herder'ſche Verlagshandlung. 170
Broſch. M 150 —

Vorliegende Neuerſcheinung verdient vollauf zeitgemäß genannt zu
werden. Warum wir treu zur I1 und ſtehen müſſen, iſt un dieſen
Attern kurz und doch allſeitig befriedigend und gründli dargetan. Man
findet darin Belehrung, aber auch V  V  iebe und Begeiſterung für Kirche und
Papſttum wird man aus dieſer ekt  Ure chöpfen. Sehr praktiſch ſind auch
die zwei Kapitel „Warum iſt die katholiſche Kirche nicht grundſätzlich
intolerant?“ und: „Warum iſt die katholiſche 1  6 nicht kulturfeindlich?“
Möge das Buch recht viele aufmerkſame eſer inden!

Lambach. olfgang Schaubmaier
31) azare Von Cöleſtin Muff, Benediktiner des Stiftes

Einſiedeln. Einſiedeln. Verlag erle und ickenbach.
Es iſt ein ehr⸗ undu für alle Familienglieder: Ur Ehe⸗

eute und Eltern überhaupt und Ehemänner und Frauen insbeſonders; für
neund Töchter, namentlich für die Mitglieder des Vereines von der heiligen
Familie, für welche 8 ne einer Auswahl von Gehbeten auch noch die
Statuten, Dte auch die Abläſſe und Privilegien des Vereines enthält. ewi
ird bei einer weiteren Auflage unter den liturgiſchen Litaneien auch die
vo  — heiligſten Herzen V

.

eſu aufgenommen werden. Dieſe kleine Büchlein
iſt ehr QTM u empfehlen

Linz, Kalvarienberg. Florentin M.


